
 

 

8. Bauhofleitertreffen in Dietersburg 
 

 

 

Bereits zum 8. Bauhofleitertreffen trafen sich die Bauhofchefs 
des Lkr. Rottal/Inn am 10. Oktober.  
Als Gastgeber fungierte dieses mal die Gemeinde Die tersburg. 
Hierbei ist besonders herauszustellen dass bis dato  die 
Treffen immer an verschiedenen Orten abgehalten wer den konnten 
– woran sich auch erkennen lässt dass sich alle Tei lnehmer 
aktiv beteiligen.  
 
Als erste Programmpunkte stand neben der Begrüßung durch 
Bauhofleiter Wolfgang Zimmermann und Herrn 1. Bürge rmeister 
Peter Plank die anschließende Besichtigung des Rath ausneubaus 
der Gemeinde Dietersburg an.  
Die Führung übernahmen hier Bauhofleiter und Bürger meister 
gemeinsam. Viele Interessante Details waren über de n Um- bzw. 
Neuanbau des Rathauses zu erfahren.  
 
Das die Gemeinde Dietersburg eine verhältnismäßig s ehr große 
Flächengemeinde ist konnten die Bauhofleiter beim 
anschließenden Vortrag ihres Gastgeberkollegen erfa hren.  
Mit ca. 130 km Straßennetz gilt Dietersburg als ein e der 
Streckenmäßig größten Gemeinden im Landkreis Rottal /Inn.  
 
Hervorhebbar ist sicherlich auch dass die 4-köpfige  
Bauhofmannschaft einen Großteil ihrer Bauhofaufgabe n in 
Eigenregie übernimmt. Dass dies mit unter auch 
Improvisationskunst verlangt versteht sich von selb st.  
So zeigte Wolfgang Zimmermann zu recht u.a. stolz a uf eine 
Eigenentwicklung eines Schneezeichensetzgerätes wel ches über 
Jahre hinweg ständig optimiert wurde. Auch wurde in  den 
vergangen Jahren immer wieder vorausschauend in die  Ausrüstung 
und den Fuhrpark des Bauhofes investiert. Oberste P rämisse 
hatte hier immer diese Investitionen auf die benöti gten 
Bedürfnisse anzupassen.  
 
Eine weitere große Verbesserung stellen nunmehr die  neunen 
Sozialräume- bzw. die neue Bauhofverwaltung dar. Di ese wurde 
im Zuge des Rathausneubaus entsprechend integriert.  Hier wurde 
bedarfsorientiert und vorausschauend gehandelt um d ie 
künftigen Anforderungen erfüllen zu können. Für die  Zukunft 
ist eine Optimierung der Lagermöglichkeiten gewünsc ht um die 
Effizienz der eigenen Leistungen zusätzlich steiger n zu 
können.  
 
Nach den Ausführungen des Dietersburger Bauhofchefs  fand wie 
bei jedem bisherigen  Treffen eine allgemeine Disku ssionsrunde 
statt. Zunächst ließ hier Eggenfeldens Bauhofleiter  Thomas 



Schreiner die Aktivitäten des Jahres 2012 der Inter kommunalen 
Zusammenarbeit Reveau passieren. Ein Highlight war hier die 
gemeinsame Inhouseschulung zum Erwerb des Sachkunde nachweises 
Hebebühnen. Aufgrund der großen Nachfrage mussten k urzerhand 
zwei Schulungstermine angesetzt werden. An der Fort führung 
dieser Schulungsvariante soll auch künftig festgeha lten 
werden. Als eine der nächsten gemeinsamen Projekte besteht 
hier bei vielen Kollegen der Bedarf an einer gemein samen 
Schulungsmaßnahme zur Berufskraftfahrer –Weiterbild ung. Hier 
ist geplant dieses Thema für 2013 in Angriff zu neh men.  
 
Auch über die beiden bestehenden  Einkaufsgemeinsch aften 
Streusalz und Mineralgemisch wurden kurz die neuest en 
Ergebnisse erörtert. Diesen Part übernahmen die Bau hofleiter 
Thomas Schreiner (Eggenfelden) und Peter Aigner (Tr iftern). 
 
 
Im Anschluss an die Bauhofbesichtigung präsentierte  die in 
Dietersburg beheimatete Firma Urban ihre Kommunalfa hrzeuge und 
Sonderaufbauten.  
Urban ist im Bereich von Sonderumbauten für Piaggio - Fahrzeuge 
der aktuell größte Fahrzeugaufbauer- bzw. Umrüster Europas. 
Vorgestellt wurden neben umbauten von Fahrzeugen mi t 
herkömmlichem Kraftstofffantrieb auch zwei Elektrob etriebene 
Fahrzeuge. 
Über die schier unbegrenzten Möglichkeiten solcher Aufbauten 
staunten die Bauhofleiter nicht schlecht. Vor allem  die 
kundenorientierte Flexibilität solcher Aufbauten st ellt die 
Große Stärke des Unternehmens dar.  
 
Zum Abschluss des Bauhofleitertreffens fanden sich alle 
Teilnehmer noch auf Einladung der Gemeinde Dietersb urg zum 
gemeinsamen Mittagessen ein.  
 
Das nächste Treffen der Bauhofleiter des Landkreise s 
Rottal/Inn findet im April 2013 statt.  
 
Gastgebende Kommune ist dann die Gemeinde Postmünst er.  
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